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10.01. DAS TRAUMLIED DES OLAV ÅSTESON  
Darbietung von Almuth Zschocke

10

17.01. WEGE INDIVIDUELLER UND SOZIALER ENT-
WICKLUNG IN EINER ZEIT WELTWEITEN      
UMBRUCHS 
Präsentation mit Clara Steinkellner, Thomas 
Brunner, Dr. Thomas Hardtmuth (angefragt), 
Heidi Herbig und Dr. Anke Schmietainski

11

24.01. 100 JAHRE MICHAEL - SCHULE                    
ÜBER DIE BEDINGUNGEN NEUER EINWEIHUNGSWEGE 
Vortrag von Alexandra Handwerk

12

31.01. ERNÄHRUNG VON KÖRPER, SEELE UND GEIST 
- ANTHROPOSOPHISCHE ASPEKTE EINER 
GESUNDHEITSFÖRDERNDEN NAHRUNG - 
Vortrag von Dr. Petra Kühne

15

07.02. 100 JAHRE JUNGMEDIZINER - IMPULS                        
HEILPÄDAGOGIK UND PASTORALMEDIZIN
Vortrag von Dr. Michaela Glöckler

16

14.02. „„ES IST AN DER ZEIT!“                       
VON ALTEN UND NEUEN MYSTERIEN
Vortrag von Isabel Chotsourian-Becker

17

18.02. VERNISSAGE: CARLO MESSNER 
EINFÄLLE IN FORM UND MATERIAL
Skulpturen und Zeichnungen

18

21.-
23.02.

bildungsART 24
Menschsein im 21. Jahrhundert
campusA Stuttgart

20
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21.02. DIE SCHWELLENSITUATION DER MEDIZIN IM 
21. JAHRHUNDERT
Vortrag von Marion Debus

22

28.02. SCHWELLENSITUATIONEN - 
INDIVIDUELL, SOZIAL, GEISTIG
Vortrag von Gerhard Stocker

23

06.03. METAMORPHOSE UND NEUBEGINN DER ESOTE-
RISCHEN SCHULE MIT DER WEIHNACHTSTAGUNG
Vortrag von Claus-Peter Röh

24

13.03. GEISTESWANDEL STATT KLIMAWANDEL     
Vortrag von Thomas Rau

25

20.03. VON DEN NACHTODLICHEN SCHICKSALEN 
DES MENSCHLICHEN LEIBES                                      
Vortrag von Dr. Wilfried Schubert

27

27.03. VERLOREN GEHEN UND 
WIEDERGEFUNDEN WERDEN                                                            
Vortrag von Ulrich Meier

28

27.04. KONTEMPLATION – EINE FORSCHUNGS- UND-
LEBENSPERSPEKTIVE FÜR DIE ZUKUNFT
Vortrag, Gespräch und Lesung von Andreas Blaser

31

13.04. KARMA UND DER ASTRALISCHE LEIB
Mitgliedertag der AG I Arbeitszentrum 
Stuttgart, in der Waldorfschule am Engelberg

32
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HINWEIS  E

KONTAKT 

Rudolf Steiner Haus
Sekretariat Rudolf Steiner Haus Organisation
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
info@rudolfsteinerhaus.org 
Tel. +49 (0)711-16431-14 (Frau Naumann)

MEDIATHEK

Die Anthropsophische Gesellschaft Stuttgart zeichnet viele ihrer 
Vorträge an den Mittwochabenden auf Video auf. Diese können 
im Internet abgerufen und kostenfrei angeschaut werden – für 
eine Spende dankt die AGS. Zur Mediathek gelangen Sie über:

www.rudolfsteinerhaus.org/veranstaltungen/mediathek

NEWSLETTER

Das aktuelle Programm erscheint auf unserer Webseite als PDF 
zum Download. Sie können es auch direkt per E-Mail erhalten.
Bitte senden Sie hierfür eine Nachricht an:
ags-kommunikation@rudolfsteiner haus.org.

Für unseren Newsletter können Sie sich auf der Webseite ein-
tragen, unter: 
www.rudolfsteinerhaus.org. 
Er informiert auch über das Erscheinen des neuen Programms.
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EDITORIAL

Liebe Freunde des Rudolf Steiner Hauses,
wenn jemand sagt »Tatsache ist …«, dann wissen wir, dass das 
worum es ihm geht, strittig ist. Gemeint ist allerdings mit einer 
solchen Redewendung umgekehrt, dass es eigentlich gar keine 
Diskussion darüber geben dürfte. Was sind denn eigentlich »Tat-
sachen«? 
Es sind weder in sich evidente Wahrheiten noch Meinungen, 
sondern ein merkwürdiges Mittleres, für das es keine erklärende 
Notwendigkeit gibt, sondern bloße Feststellung. Aber solche »Tat-
sachen« kommen nicht ohne Einbettung in Zusammenhänge vor, 
die unsere von Irrtümern bedrängten Interpretationen brauchen. 
Diese entstehen in der von uns geleisteten Arbeit des Zusammen-
schauens und Beurteilens von Sachverhalten, die auch anders sein 
könnten. Wer die Früchte seines Zusammenschauens hinter der 
Anführung von »Tatsachen« versteckt, der überspringt die Grenze 
zwischen der gemeinten Sache und seiner Auffassung. Er über-
springt die Einbettung der Tatsachen und suggeriert, dass es auch 
für seine Interpretationen keinen Irrtum geben kann und Anders-
denkende deshalb nicht irren, sondern lügen. Damit werden eigen-
artige Zwitterwesen freigesetzt, die zwischen der Beanspruchung 
von Unumstößlichkeit und der Angewiesenheit auf Zustimmung 
schillern und uns alle bedrängen, wie die Dämonen den heiligen 
Antonius auf bekannten Altarbildern. 

All das gehört unumgänglich in die Chaoszone des Schwellen-
gangs, auf dem sich die Menschheit heute befindet. Einzelne 
Menschen bilden ein Bewusstsein für die Schwelle, die zwischen 
der vorgeburtlichen und der geburtlichen irdischen Welt und dann 
der nachtodlichen Welt liegt. Zugleich aber überschreitet die gan-
ze Menschheit die Schwelle, allerdings bewusstlos. Das Ertragen 
und Kultivieren dieser Chaoswirkungen durch die Entwicklung von 
Schwellenbewusstsein ist der erste Schritt der Einweihung. – Um 
die Schwelle und um die Einweihung geht es in vielen der Vorträge, 
die uns im ersten Tertial des Jahres 2024 an den Mittwochabenden 
begleiten. Ich bin gespannt, wie das Thema hier jeweils zur Dar-
stellung kommen wird. 
Es grüßt Sie herzlich aus dem Rudolf Steiner-Haus
Ihr Jörg Ewertowski
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KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

So 19.11.2023  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

So 18.02.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171-371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis

Heide Danne-Pfeiffer:          
WEGE ZUM LICHT   
Glas- und Acrylglasbilder, Aquarelle und Ölbilder
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 14. 02.2024  

Carlo Messner:                      
EINFÄLLE IN FORM UND 
MATERIAL
Skulpturen und Zeichnungen
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 08. 05.2024  

CARLO MESSNER: GESICHTSLOS, 2018 >
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SPENDENAUFRUF

LIEBE MITGLIEDER DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELL-
SCHAFT, LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE DES  RUDOLF 
STEINER-HAUSES STUTTGART,

seit mehr als drei Jahren gehen die Renovierungsarbeiten im Rudolf 
Steine-Haus voran. Vieles ist erreicht, auf jedem Stockwerk sind 
unsere Änderungen schon gut sichtbar. Dies ist auch durch die große 
Spendenbereitschaft vieler Menschen im Umfeld möglich gewor-
den. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken!

WICHTIGES STEHT NOCH AUF UNSERER AUFGABENLISTE, BESON-
DERS MIT BLICK UND IN VORFREUDE AUF DAS GEDENKJAHR 2025. 
Aus Anlass des 100. Todestages Rudolf Steiners werden auch im 
Steiner-Haus besondere Veranstaltungen geplant. Für interessierte 
Mitmenschen und (Noch-) Nicht-Anthroposophen soll es in der Stutt-
garter Innenstadt ein vielfältiges Angebot geben, um Rudolf Steiner 
zu würdigen und die Anthroposophie kennenzulernen. Das könnte 
manchen Zeitgenossen auf die Uhlandshöhe locken, wo ebenfalls 
Ausstellungen und eine Reihe von Veranstaltungen geplant sind. Die 
Aufmerksamkeit der Medien ist uns schon jetzt gewiss.

BEI ALLER VORFREUDE AUF KOMMENDE FESTE UND FEIERLICH-
KEITEN WIRD DOCH DEUTLICH, DASS UNSER RUDOLF STEINER 
HAUS, GERADE WAS DIE EINGANGSBEREICHE ANGEHT, IN KEI-
NEM ANGEMESSENEN, VORZEIGBAREN ZUSTAND IST.
Im Gegenteil, der Haupteingang, inkl. Foyer und Galerieraum und 
besonders der schön geschwungene Treppenaufgang zum Gro-
ßen Saal müssen dringend renoviert werden – noch vor 2025. 
Wir haben inzwischen einen zweistufigen Plan erstellt, um zu-
nächst die wichtigsten Arbeiten, wie die Risse-Sanierung oder 
Malerarbeiten, ausführen zu können. Weitere Maßnahmen könn-
ten auch zu einem späteren Zeitpunkt vorgenommen werden.
Auf allen Etagen steht die Erneuerung oder Ergänzung der vor-
handenen Beleuchtung an. Wir planen ein einheitliches Beleuch-
tungskonzept für das ganze Haus bis 2025!
Auch der Nebeneingang bedarf einer Überholung, damit in Zu-
kunft Rollstuhlfahrer dort barrierefrei ins Haus gelangen. 

Daher unsere eindringliche Bitte an Sie, sich mit einer Spende 
an den zu erwartenden Kosten zu beteiligen!
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ETAGE FÜR ETAGE, RAUM FÜR RAUM 
ZU EINEM NEUEN ERSCHEINUNGSBILD
Der Baurat besteht aus Gabriele Arndt, Harald Boecker, Marcus 
Gerhardts und Sebastian Knust. Er blickt auf eine bisher erfolg-
reiche Tätigkeit zurück. In jede Etage haben Neuerungen statt-
gefunden. Das Netzwerk wurde im ganzen Haus etagenübergrei-
fend erneuert. 
Im Untergeschoss leuchtet die Cafeteria in neuen Farben und 
grunderneuerten Möbeln und ist mit neuen Elementen in der 
Küchenzeile ausgestattet. Außerdem ist eine neue Abstellküche 
gebaut worden. Auch der Malraum ist inzwischen wieder seinem 
Zweck zugeführt. Dort können junge und junggeblieben Men-
schen ihren innovativen und kreativen Ideen freien Lauf lassen. 
 Im Erdgeschoss wurde der Große Saal grunderneuert 
und Bühne bzw. Bühnenausstattung auf einen neuen techni-
schen Stand gehoben. Nur der Parkettboden muss noch bearbei-
tet werden. Die erneuerte Dachterrasse erfreut mit ihrer
Blütenfülle – und das fast das ganze Jahr hindurch. Im ersten 
Obergeschoss ist das Sitzungszimmer runderneuert und im 
zweiten Obergeschoss erhielt der Konferenzraum ein neues Er-
scheinungsbild.  
Um die anstehenden Arbeiten ausführen zu können, benötigen 
wir Ihre finanzielle Hilfe!

FÜR DEN NÄCHSTEN RENOVIERUNGSSCHRITT BENÖTIGEN WIR 
NOCH CA. 187.000 €. 
Die Gesamtkosten belaufen sich für alle Renovierungsschritte 
auf ca. € 2,3 Millionen. Um die nächsten anstehenden Arbeiten 
ausführen zu können, benötigen wir dringend Ihre finanzielle 
Hilfe! Bitte beteiligen Sie sich mit einer Spende an der Verwirk-
lichung der Erneuerung des Rudolf Steiner Hauses in Stuttgart!

Mehr erfahren Sie hier: www.rudolfsteinerhaus.org/spendenaufruf

SPENDENKONTO
Anthroposophische Gesellschaft, Rudolf Steiner Haus Stuttgart
GLS-Bank  |  IBAN: DE37 4306 0967 0001 1367 01    
BIC: GENODEM1GLS 
Zweck: Renovierungen Rudolf Steiner Haus Stuttgart 

Im Namen der Rudolf Steiner Haus Organisation (RSHO), des 
Bauvereins Stuttgarter Anthroposophen und des Baurats danken 
wir Ihnen schon jetzt herzlich! 

Gabriele Arndt (Baurat), Dr. Christoph Hueck (Bauverein, RSHO)
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Das Traumlied des Olav Åsteson ist eine alte norwegische Le-
gende, in der in gesungener Form von den Erlebnissen des Olav 
Åsteson während der dreizehn heiligen Weihnachtsnächte in 
der Seelen- und Geisterwelt berichtet wird. Der Ursprung der 
Legende geht bis ins 4. nachchristliche Jahrhundert zurück. Von 
den ursprünglich ca. 80 Strophen sind 48 erhalten, die in vier
Grundmelodien vorgetragen werden.
Die hier gewählte Übersetzung aus dem Norwegischen stammt 
von Dan Lindholm und ist mit den Melodien im Verlag Urach-
haus/Stuttgart 1983 erschienen.

ALMUTH ZSCHOCKE ist aus-
gebildete Schulmusikerin mit 
Schwerpunkt Gesang. Neben 
ihrer langjährigen Tätigkeit als 
Musikpädagogin arbeitet sie als 
Sängerin und Musikerin und lei-
tet u. a. Singworkshops, Chöre 
und Chorprojekte mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
in Freiburg. Als besonderes An-
liegen ist in den letzten Jahren 
die musikalische (Neu-)Ent-
wicklung der Feste im Jahreslauf 
und die Betrachtung der Stimme 
nach menschenkundlichen As-
pekten hinzugekommen.

Das Traumlied des Olav Åsteson

Mi. 10.01.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Darbietung von Almuth Zschocke

10.
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Mi. 17.01.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Präsentation mit Clara Steinkellner, 
Thomas Brunner, Dr. Thomas Hardtmuth, 
Heidi Herbig und Dr. Anke Schmietainski

17. 
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Wege individueller und sozialer 
Entwicklung in einer Zeit 
weltweiten Umbruchs

Präsentation des Sammelban-
des „Perspektiven für den Wan-
del“ und Vorstellung der aus dem 
Geiste der Sozialen Dreigliederung 
gegründeten Genossenschaft 
Menschlich Wirtschaften eG.
Kurzvorträge mit musikalischer 
Einleitung und anschließendem 
Gespräch mit Clara Steinkellner, 
Thomas Brunner, Dr. Thomas 
Hardtmuth (angefragt), Heidi Her-
big und Dr. Anke Schmietainski.

Nach den globalen Krisenphäno-
menen der letzten Jahre wächst 

die Sehnsucht nach einem echten Aufbruch und Wandel - aber wo 
und wie lässt sich mit der gesellschaftlichen und individuellen Erneue-
rung beginnen? Wie stellen sich denkende und fühlende Einzelperso-
nen auf und wie finden wir zusammen, um gemeinsam Initiativen zu 
entwickeln und engagiert dabeizubleiben?
Es geht um eine Neuorientierung in Bildungswesen, Kulturbetrieb, 
Gesundheitsbereich und Landwirtschaft, um Wege zu einer wirkli-
chen Demokratisierung der Gesellschaft, um neue Perspektiven für 
eine bedarfsorientierte, assoziative Wirtschaft, eine Justiz im Geiste 
der Gewaltenteilung und Gesundheitsbereich, und um das Denken 
selbst, die Reflexion des eigenen geistigen Standortes und die acht-
same Verbundenheit in gesellschaftlichen Zusammenhängen.
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Im Februar 1924 begann Rudolf Steiner mit der 1. Klasse der 
Freien Hochschule für Geisteswissenschaft ein esoterisches 
Wirken, das eine vollständige Erneuerung geistiger Wege dar-
stellt. 
100 Jahre später stehen wir am Anfang des Verständnisses der 
Radikalität dieses Weges, der den Menschen als freies, geis-
tiges Wesen vollständig ernst nimmt und ebenso am Anfang 
des Verständnisses des Erzengels Michael, der diesen Weg als 
Schulungsweg den Menschen ermöglicht und lehrt.

ALEXANDRA HANDWERK, gebo-
ren 1972 in Lübeck, hat Anthropo-
sophie zu ihrem Beruf gemacht. 
Sie arbeitet in der Leitung der  
Anthroposophischen Gesellschaft 
Stuttgart mit, ist Klassenleserin in 
Stuttgart und Heidelberg und ist 
selbständig als Vortragsrednerin 
und als Entwicklungsbegleiterin 
von Menschen und Institutionen 
unterwegs.
Sie ist verheiratet und hat vier fast 
erwachsene Kinder.

100 Jahre Michael - Schule     
Über die Bedingungen neuer Einweihungswege

Mi. 24.01.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Alexandra Handwerk

24.
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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S O N E T T  M I S T E L F O R M
S E N S I B L E  P R O Z E S S E

Nährende Pflegeöle in höchster Bio-Qualität  
mit rhythmisiertem Mistelextrakt aktivieren,  

harmonisieren und bilden eine schützende Hülle.

MYRTHE
ORANGENBLÜTE

ZITRONE
ZIRBELKIEFER

LAVENDEL
WEIHRAUCH

Ihr Duft erfrischt und 
zaubert nach einem  
ermüdenden Tag ein  
heiteres Lächeln ins 

Gesicht.

Mehr Informationen zur Behandlung im Fluidischen Oszillator und  
zur Qualität der neuen Mistelprodukte auf www.sonett.eu/mistelform

Sonett GmbH, Mistelweg 1, 88693 Deggenhausen 
Erhältlich im Naturkostfachhandel und im Sonett Online-Shop.

Kraftvoll vitalisierend  
und aktivierend, wo Mut, 

Ausdauer und Wider- 
standskraft gebraucht 

werden.

Zur Ruhe kommen,  
entspannen und sich nach 

innen wenden – dabei  
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Lavendel und Weihrauch.
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Marie Steiner und Ita Wegman waren 
wohl die beiden Menschen, die am 
tiefsten mit Rudolf Steiner, dem Be-
gründer der Anthroposophie, verbun-
den waren. Marie Steiner war seine 
Frau und entwickelte die Eurythmie 
und die Sprachgestaltung maßgeblich 
mit, Ita Wegman war als Ärztin Mit-
begründerin der anthroposophischen 
Medizin und an Steiners Lebensende 
dessen Geliebte und Pflegerin. Beide 
waren esoterische Schülerinnen, inno-
vative Gründerinnen, aber auch Kon-
kurrentinnen. 

Gunna Wendt gibt in liebevoller Weise Einblick in das Leben der wich-
tigsten Weggefährtinnen Rudolf Steiners.
Gunna Wendt, geboren 1953 in Jeinsen bei Hannover, studierte So-
ziologie und Psychologie in Hannover und schrieb ihre Magisterarbeit 
über Paula Modersohn-Becker. Seit 1981 lebt sie als freie Autorin, 
Publizistin und Kuratorin in München. Neben Arbeiten für Theater und 
Rundfunk veröffentlichte sie mehrere Bücher, darunter Biographien 
über Liesl Karlstadt, Helmut Qualtinger und Maria Callas. Sie ist auch 
Herausgeberin mehrerer Bücher von Joseph Weizenbaum. 
Zuletzt erschien ihr Buch „Computermacht und Vernunft: Gespräche 
und Geschichten. Hommage an Joseph Weizenbaum zu seinem 100. 
Geburtstag“.  

Sa. 27.01.2024  11.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Tagesseminar mit G. Wendt und A. Neider

27.
Jan

TAGESSEMINAR MIT GUNNA WENDT/ MÜNCHEN UND ANDREAS NEIDER 
IM GESPRÄCH MIT DER BUCHAUTORIN

ANMELDUNG unbedingt erforderlich! Danke. 
Tel. 07157–523 577, aneider@gmx.de 
KOSTEN Normalpreis 65 €, Förderpreis 80 €, ermäßigt 50 €. 
Sie entscheiden selbst. Das Seminar kann nur als Ganzes 
besucht werden. Es kann als Fortbildung bescheinigt werden.
VERANSTALTER Akanthos Akademie e.V.

Ita und Marie - Schicksals-
gefährtinnen um Rudolf Steiner
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Ernährung von Körper, 
Seele und Geist -                             
Anthroposophische Aspekte einer gesundheits-
fördernden Nahrung

Mi. 31.01.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Petra Kühne

31. 
Jan

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

„Du bist, was du isst“ lautet ein populäres Sprichwort. Ru-
dolf Steiner veränderte es in „Du bist, was du aus der Nahrung 
machst“, denn die Ernährung ist individuell und jeder geht anders 
mit den Lebensmitteln um. Wie wirken Lebensmittel auf Körper, 
Seele und Geist und wie orientiert man sich bei der Vielfalt?

DR. PETRA KÜHNE, Ernäh-
rungswissenschaftlerin, Leite-
rin des Arbeitskreises für Er-
nährungsforschung e.V. in Bad 
Vilbel, Redakteurin der Zeit-
schrift „Ernährungsrundbrief“, 
über 30 Jahre Vortrags- und 
Kurstätigkeit, Buchveröffent-
lichungen.
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DR. MICHAELA GLÖCKLER,     
Kinderärztin, 1988–2016 Lei-
tung der Medizinischen Sektion 
am Goetheanum. Mitbegründe-
rin der Europäischen Allianz von 
Initiativen angewandter Anthro-
posophie www. eliant.eu. Inter-
nationale Vortrags- und Semi-
nartätigkeit.
Autorin von: „Was ist Anthropo-
sophische Medizin?“, „Macht in 
der zwischen-menschlichen Be-
ziehung“ u.a.

Mi. 07.02.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Michaela Glöckler

07.
Febr

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

100 Jahre Jungmediziner-Impuls 
Heilpädagogik und Pastoralmedizin

VON DER THERAPEUTISCHEN SIGNATUR DER BEWUSSTSEINSSEELE
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„„ E s  ist an der Zeit!“                          
Von alten und neuen Mysterien

Mi. 14.02.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Isabel Chotsourian-Becker

14. 
Febr

Die alten Mysterien waren Stätten geistiger Schulung in der nach- atlan-
tischen Zeit. Sie führten Generationen von Schülern durch die Einweihung 
und diese Menschen wurden dann zu Führern und Vorantreibern der 
Kulturentwicklung. Heute sind die Weisheiten der alten Mysterien keine 
Geheimnisse mehr und physisch sind diese Stätten nicht mehr zu finden. 
Trotzdem sind viele Menschen auf der Suche nach Initiation, nach einem 
wahren Erleben und Erkenntnis von der Verbindung zwischen Mensch 
und Welt. Jedem ist es möglich, einen geistigen inneren Weg zu gehen, 
und jeder ist auch freigelassen, wie er diesen Weg geht. Die neuen Mys-
terien ruhen auf unserer individuellen Freiheit und laden uns ein, wieder in 
eine strebende Gemeinschaft zu kommen.  
Wie finde ich mich innerhalb der neuen Wege zurecht, die der  Vorwärts-
entwicklung der Kultur dienen wollen? Bin ich alleine auf dem Weg, mich 
selbst zu erkennen und als Mensch zu verwandeln? Wie findet heute Ein-
weihung statt?

ISABEL CHOTSOURIAN-BECKER, 
geb. 2000 in Buenos Aires; dort 
im Jugendkreis der Christenge-
meinschaft und der Jugendsek-
tion aktiv. Seit 2018 in Deutsch-
land. Arbeit in der Altenpflege und 
einer biodynamischen Gärtnerei 
in Frankfurt a. M. Studium am 
Priesterseminar der Christenge-
meinschaft. Vorträge zu anthrop-
sophisch-christlichen Themen.
Öffentlichkeitsarbeit für die Chris-
tengemeinschaft. Mutter zweier 
Töchter und in der Ausbildung 
für Sprachgestaltung in Stuttgart 
und Dornach.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Die Objekte von Carlo Messner bestehen aus einer Kombination von 
gefundenen Materialstücken (Holz, Metall, Draht) und eigenständig 
gefertigten Bildnissen, Figuren und Formen aus gebranntem Ton 
oder geschnitztem Holz.
Der Betrachter entdeckt außerdem aus technischen Konstruktionen 
herausgelöste funktionale Stücke (gedrechselte Formen, Teile von 
Europaletten u. a.).
Ausgehend von seiner Auseinandersetzung mit der menschlichen 
Gestalt entwickelt er einen Reichtum motivischer Variationen. Dabei 
werden im Wechselspiel der künstlerischen Verfahren, Materialien 
und Formen auch Möglichkeiten sowohl einer organisch-naturna-
hen, als auch einer kubisch-architektonischen Abstraktion erkun-
det. Im Sinne des griechischen Wortes für Kunst: „techne“ wird eine 
Zurückführung technischer Versatzstücke in neuartige poetische 
Gestaltungen unternommen. Gleichzeitig zeigt der spielerische Um-
gang mit formalen Elementen vergangener Epochen wie zum Bei-
spiel Thron und Stele deren zeitlose Bedeutung.
Die mitunter hintersinnigen und hintergründigen Titel verraten ein 
Interesse an mythologischen, geschichtlichen und literarischen Ge-
stalten und Ereignissen.
Der aufmerksame Betrachter der vielfältigen Objekte wird unwillkür-
lich zur Erinnerung eigener Erlebnisse angeregt und damit eröffnen 
sich noch weitere vielschichtige Interpretationsebenen. Nicht zuletzt 
führt die unterschiedliche Oberflächenbeschaffenheit der verschie-
denen Materialien, die Bearbeitungsspuren daran, die gezielte Auf-
bringung von Glasuren und Metalloxiden und die Positionierung im 
Raum zu differenzierten, reichhaltigen Sinneserlebnissen.

EINFÜHRUNG:  Dr. Anna Sophia Messner, Kunsthistorikerin
MUSIKALISCHE UMRAHMUNG: Dominik Keller, Klarinette

Carlo Messner
Einfälle in Form und Material
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 08. 05.2024  

So. 18.02.2024  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

18.
Febr

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171 371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis  

CARLO MESSNER: OHNE TITEL >
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Mi. 21. – Fr. 23.02.2023
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Tagung des campusA Stuttgart

21.-23.
Febr

bildungsART 24
Menschsein im 21. Jahrhundert
EINE TAGUNG FÜR STUDIERENDE UND AUSZUBILDENDE DES 
CAMPUS A STUTTGART. INTERESSIERTE VON AUSSERHALB SIND 
HERZLICH WILLKOMMEN!

Die Corona-Krise, wirtschaftliche Unsicherheiten, Inflation und 
nicht zuletzt das große Leid durch Kriege wie der Ukraine-Krieg 
und der Nahost-Konflikt stellen unsere Menschlichkeit auf eine 
große Probe. Wie gehen wir mit zunehmender gesellschaftlicher 
Polarisierung um, die sich im Kleinen auch auf dem campusA im-
mer wieder zeigt? Wir möchten uns auf die Suche begeben, wie 
mit Anthroposophie fruchtbare und zukunftsweisende Per-spek-
tiven und Impulse gesetzt werden, und wie sie individuell den 
Boden bilden für die tägliche Arbeit – sowohl auf dem campusA, 
als auch auf verschiedenen gesellschaftlichen Gebieten wie der 
Wirtschaft, Kunst oder Kultur. Bei Bedarf kann die Tagung spon-
tan um zwei Tage bis Sonntag, 25. Februar verlängert werden!

Teilnehmende campusA-Bildungspartner: Freie Hochschule 
Stuttgart, Freies Jugendseminar Stuttgart, Eurythmeum Stutt-
gart, Priesterseminar Stuttgart, Waldorferzieherseminar Stutt-
gart. In Zusammenarbeit mit der Anthroposophischen Gesell-
schaft in Deutschland, sowie dem Arbeitszentrum Stuttgart. 

DIE TAGUNG IST FÜR STUDIERENDE UND AUSZUBILDENDE DER 
CAMPUS A - BILDUNGSPARTNER KOSTENLOS. 
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Öffentliche Einzelveranstaltungen
Diese Veranstaltungen können unabhängig von der Tagungsteil-
nahme besucht werden. Eintritt kostenlos, Spenden erbeten.

MI 21.02 | 8.30 – 10.15 UHR | RUDOLF STEINER HAUS

Menschsein im 21. Jahrhundert
Impulsbeitrag von Stefan Wurster (Freunde der Erziehungskunst) 
mit anschließendem Gespräch und Reflexion im Plenum. 

MI 21.02 | 19.00 UHR | EURYTHMEUM

Eurythmie-Aufführung: „„Geh durch. Zu Dir“.
Ein interdisziplinäres Bühnenprojekt des Else Klink-Ensembles Eu-
rythmie, Sprache, Musik, Zeichnung, Licht und Projektion. Für bil-
dungsART-Teilnehmende, Interessierte sind herzlich Willkommen.

DO 22.02 | 8.30 – 10.15 UHR | RUDOLF STEINER HAUS

Welt gestalten mit Anthroposophie
Eingeladen sind Podiumsgäste mit innovativen Impulsen aus 
Kultur, Bildung, Gesundheit und Wirtschaft.

DO 22.02 | 19.00 UHR | RUDOLF STEINER HAUS

Campus-Universum
Traditionelle Open Stage der campusA-Talente. Spontanes Pro-
gramm aus Sketchen, Musik, Gesang, Tanz, Eurythmie, Theater...

FR 23.02 | 8.30 – 10.15 UHR | RUDOLF STEINER HAUS

Meine Impulse, meine Perspektiven
Impulse und Zukunftsperspektiven für die eigene Arbeit im Zu-
sammenhang mit Anthroposophie. Podium mit Dozent:innen der 
campusA-Bildungspartner.

FR 23.02 | 19.00 UHR | RUDOLF STEINER HAUS

Der Mensch an der Schwelle
Künstlerische Darstellung mit einer Auswahl von Bildern aus den „Myste-
rien-Dramen“ von Rudolf Steiner, Aufgeführt von Studierenden des cam-
pusA in Zusammenarbeit mit dem Carl Unger Zweig.

WEITERE INFOS, KONTAKT UND TAGUNGSPLAN  
www.rudolfsteinerhaus.org/events/bildungsart24
TEILNAHME  Für Studierende am campusA und Interessierte
KONTAKT  info@campusA.de
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  campusA Stuttgart
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Die Medizin hat in den letzten Jahrzehnten eine tiefgreifende, 
sich stets weiter beschleunigende Transformation erfahren: 
Ganz neue medikamentöse Behandlungsmethoden greifen 
auf andere Weise in den Organismus ein, als das bisher mög-
lich war. Digitalisierung und Kommerzialisierung schaffen ein 
Umfeld, in dem die Voraussetzungen wirklicher Heilung immer 
weniger gegeben sind. Welchen Beitrag kann die Anthroposo-
phische Medizin hier leisten?

MARION DEBUS, geb. 1968, auf-
gewachsen in Stuttgart. Nach dem 
Medizinstudium in Bochum Aus-
bildung in Innerer Medizin und Hä-
matologie/Onkologie an verschie-
denen Kliniken in Deutschland und 
England. Von 2005-2017 ober-
ärztliche Tätigkeit in der Abteilung 
für Innere Medizin und Onkologie 
am Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe, Berlin. 2017-2023 Lei-
tung der Abteilung für Onkologie 
der Klinik Arlesheim, Schweiz. Seit 
September 2023 Co-Leitung Medi-
zinische  Sektion am Goetheanum.

Mi. 21.02.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Marion Debus

21.
Febr

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Die Schwellensituation der 
Medizin im 21. Jahrhundert 
VOR WELCHEN HERAUSFORDERUNGEN STEHT DIE 
ANTHROPOSOPHISCHE MEDIZIN?
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Schwellensituationen -         
individuell, sozial, geistig

Mi. 28.02.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Gerhard Stocker

28. 
Febr

Anthroposophie ermöglicht mir, die Erdennöte unserer Zeit zu 
begreifen und adäquate Handlungsmöglichkeiten zu ergreifen. 
Kann ich nicht viel mehr für eine Heilung dieser Nöte tun, als ich 
gemeinhin glaube?

GERHARD STOCKER, geb. 1957 
im bayrischen Schwaben, Gärt-
ner, Sozialtherapeut, Waldorf-
lehrer, Dozent für Waldorfpäd-
agogik; verheiratet, vier Kinder.
Seit 1987 Mitglied in der Anth-
roposophischen Gesellschaft, 
seit 1989 in der Freien Hochschule.
2009 Arbeitszentrum NRW, 
2022 Mitglied im Arbeitskollegium 
der AGiD, 2023 Generalsekretär. 
Geschäftsführer des Bildungs-
werks fakt21, Bochum.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 06.03.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Claus-Peter Röh

06.
März

Metamorphose und Neubeginn 
der esoterischen Schule mit der 
Weihnachtstagung
Der tragische Brand des 1. Goetheanumbaues verstärkte das 
Ringen Rudolf Steiners um eine zeitgemäße Neugestaltung 
der früheren esoterischen Arbeit. Durch welche Metamorpho-
sen gingen die Formen der esoterischen Schule der Vorkriegs-
zeit? In welcher Weise erscheinen diese dann verwandelt in der 
Weihnachtstagung? Diese Fragen führen zu einem Blick auf die 
100-jährige Gegenwärtigkeit der Freien Hochschule und ihrer 
Ersten Klasse.

CLAUS-PETER RÖH war seit 
1983 als Lehrer an der Gründung 
der Freien Waldorfschule Flens-
burg beteiligt und seit 1998 Mit-
glied im Initiativkreis der Pädago-
gischen Sektion in Deutschland. 
Ab Januar 2011 in Kooperation 
mit Florian Osswald Übernahme 
der Leitung der Pädagogischen 
Sektion am Goetheanum in Dor-
nach/CH. Gemeinsam mit Con-
stanza Kaliks und Peter Selg seit 
Ostern 2020 Wechsel in die Lei-
tung der Allgemeinen Anthropo-
sophischen Sektion.
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Mi. 13.03.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Thomas Rau

Geisteswandel statt Klimawandel

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

13. 
März

Die wirkliche Veränderung unseres ,Seins’ ist nicht der Klimawandel, son-
dern die Veränderung des Geistes. Nur wenn wir die Geisteshaltung des 
,Seins’ verstehen, führt dies zu einer anderen Haltung gegenüber allem, 
was unser ,Sein’ erleichtert. ,Sein’ fängt an mit ,Sinn’. 

THOMAS RAU, geboren 1960, ist 
Architekt, Gründer von RAU Archi-
tekten und Mitbegründer von Turn-
too und Madaster. Turntoo und 
RAU arbeiteten als eine der ersten 
Unternehmen in den Niederlanden 
nach den Prinzipien der zirkulären 
Ökonomie.  RAU schuf zahlreiche 
innovative Konzepte und entwi-
ckelte schon früh Vorgaben für ein 
klimaneutrales und energieeffizien-
tes Bauen. Gemeinsam mit Turntoo 
entwickelte Thomas Rau einige der 
ersten zirkulären Wirtschaftskon-
zepte und Geschäftsmodelle. Im 

Buch „Material Matters“ plädieren Rau und Mitautorin Sabine Oberhuber 
für die Ersetzung des heutigen linearen Wirtschaftssystems durch ein 
neues Wirtschaftsmodell, in dem der Konsument nicht länger Eigentümer, 
sondern Nutzer ist, wo die Materialien Rechte erhalten und Verschwen-
dung endgültig der Vergangenheit angehört.
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Fr. 15.03.2024  11.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus,

Tagung mit Chr. Hueck, A. Neider und anderen.

15.
März

Die Waldorfpädagogik sieht sich heute zunehmend mit der Frage 
konfrontiert: Hat das, was heute in vielen Waldorfschulen ge-
schieht, noch etwas mit dem Ursprungsimpuls und mit der An-
throposophie zu tun? Und wie sollte eine mit der Anthroposophie 
verbundene zukünftige Pädagogik eigentlich aussehen? Diesen 
Fragen wird die Tagung in mehreren Impulsbeiträgen und Ge-
sprächsgruppen nachgehen.

Die Tagung kann nur als Ganzes besucht werden.
Ausführliches Programm und Anmeldung unter:
www.zukunftstagung2024.de  

MIT ANTJE BEK, MARTINA DEICHMANN, PETER GUTTENHÖFER, 
SVENJA HERGET, BIANCA HÖLTJE, CHRISTOPH HUECK, ANDREAS 
NEIDER UND CLARA STEINKELLNER

TELEFONISCHE AUSKÜNFTE: Tel. 07157–52 35 77
ANFRAGEN: aneider@gmx.de
VERANSTALTER: 
Verein zur Förderung der Pädagogik Rudolf Steiners e.V. Tübingen

Zukunftstagung Pädagogik 
– Spiritualität, Kunst und 
Lebenspraxis
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Von den nachtodlichen Schicksalen 
des menschlichen Leibes

Mi. 20.03.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Wilfried Schubert

20.
März

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Der Tod, Schlafes Bruder, stellt die Menschen der Gegenwart vor 
ein großes Mysterium. Unter anderem trennt er den minerali-
schen Leib von den anderen Gliedern des Menschenwesens. Es 
folgen Prozesse, in deren Verlauf sich die Erde das wieder an-
eignet, was sie dem Menschen während des Lebens geliehen hat.
Die Betrachtung dieser Vorgänge erhellt das Verhältnis des 
Menschengeistes zu seiner Leiblichkeit, die Bedeutung unseres 
Leibes für die Entwicklung der Erde und ermöglicht vielleicht die-
Bildung belastbarer Begriffe davon, was die Auferstehung des 
Leibes bedeutet.

 
DR. WILFRIED SCHUBERT ist in 
Köln niedergelassener anthropo-
sophischer Arzt mit dem Tätig-
keitsschwerpunkt Herzauskulta-
tion; Schriftsteller, Vortragender.
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27.
März

Mi. 27.03.2024  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Ulrich Meier

Lassen sich religiös-spirituelle „Atemübungen“ aus dem gro-
ßen Gleichnis des verlorenen und wiedergefundenen Zukunfts-
wesens gewinnen, als das wir uns in unserem Menschwerden 
erkennen können? Wie wird Loslassen und Ergreifen zu einer 
Methode der Lebenskunst, die uns in den kleinen Entschei-
dungsmomenten des Alltags wie in den großen Sinnfragen unse-
rer Existenz begleiten kann?

ULRICH MEIER, geboren 1960, 
Erzieher und Priester in der 
Christengmeinschaft. Gemein-
detätigkeit in Hannover und 
Hamburg-Mitte, seit 2006 Mit-
arbeit in der Leitung des Ham-
burger Priesterseminars.

Verloren gehen und 
wiedergefunden werden

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Lebensübungen mit dem Gleichnis vom 
verlorenen Sohn
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MMEEDDIIAATTHHEEKK

LLIIVVEESSTTRREEAAMM
&&  VVIIDDEEOOSS

Eine Veranstaltungsreihe 
der MAHLE-STIFTUNG

Lebenslinien im Zeitenwandel

Mensch – Entwicklung – Zukunft
Vorträge und Gespräche im Alten Schloss Stuttgart

Montag, 15. Januar 2024, 19.00 Uhr
 Mensch bleiben im Zeitalter von Post humanismus und 
 Künstlicher Intelligenz.
Werner H. Heussinger Ökonom und Bestsellerautor, Landesgroß
redner der  Großen Landesloge der Freimaurer von Deutschland

Montag, 22. Januar 2024, 19.00 Uhr 
 Bilder von Bildung. Für eine Renaissance der Schule.
Prof. Dr. Jochen Krautz Kunstpädagoge an der Bergischen Univer
sität Wuppertal, Präsident der Gesellschaft für Bildung und Wissen

Montag, 29. Januar 2024, 19.00 Uhr
 Europa im Kampf der Systeme. Welche Verantwortung und 
Interessen stehen auf unserer Agenda? 
Günther H. Oettinger Ehemaliger EUKommissar und Minister
präsident a. D.

Montag, 26. Februar 2024, 19.00 Uhr
 Evolution, menschliche Freiheit und unser Verhältnis zur Natur. 
PD Dr. med. Bernd Rosslenbroich Evolutionsbiologe an der Uni
versität Witten/Herdecke

Montag, 11. März 2024, 19.00 Uhr
 Work-Life-Balance. Vom Sinn und Wert der Arbeit. 
Prof. em. Dr. med. Irene Hösli-Krais Chefärztin für Geburtshilfe  
und Schwangerschaftsmedizin am Universitätsspital Basel,  
Mitglied der Schweizer Ethik kommission und  
Christian Ottenbacher Hotelier und Gastronom

Montag, 18. März 2024, 19.00 Uhr
 Vom Leben unserer Erde – eine Liebes erklärung an unseren 
Heimatplaneten.
Prof. Dr. Albrecht Schad Freie Hochschule Stuttgart

 Vortrag Im Gespräch mit Markus Brock
 

MEDIATHEK

 Die Vorträge und 
Gespräche finden vor  
Ort statt, werden live 

gestreamt und auf-
gezeichnet. 

Mehr Infos finden Sie unter: 
www.mahle-stiftung.de/veranstaltung

Rudolf-Steiner-Haus 105x210

MAHLE-4048_VReihe_2023-24_AZ_RSH_105x210_u_ForumAnthroRegio_111x216_RZ_20231113_rm.indd   1MAHLE-4048_VReihe_2023-24_AZ_RSH_105x210_u_ForumAnthroRegio_111x216_RZ_20231113_rm.indd   1 13.11.23   18:3913.11.23   18:39
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Sa. 27.04.2024  19.00 – 21.00 Uhr
Vortrag, Gespräch und Lesung von Andreas Blaser

Aristoteles spricht von einem „bios theoretikos“, einem betrachtenden 
Leben, das geistesgeschichtlich unter dem Namen „vita contempla-
tiva“ bekannt geworden ist. Kontemplation lässt sich als ein inneres 
Zur-Ruhe-Kommen verstehen, vergleichbar mit Rudolf Steiners Übung 
der inneren Ruhe aus GA 10. Dies entschleunigende Moment der Kon-
templation mag eine Möglichkeit bieten, das Menschsein allgemein 
und im Gegenwartsbezug zu reflektieren. Dadurch können sich aus der 
Kontemplation Perspektiven eröffnen für das Menschsein im 21. Jahr-
hundert. In einem Vortrag, Gespräch und einer Lesung eigener kontem-
plativer Texte wird aus dem Forschungsprojekt „Kontemplation und die 
Frage nach dem Menschen“ berichtet, an dem Andreas Blaser durch 
ein Stipendium der Anthroposophischen Gesellschaft in Deutschland 
(AGiD) gearbeitet hat.

ANDREAS BLASER, geb. in der 
Schweiz, Philosoph (MA), Referent, 
studierte Theoretische Philoso-
phie in München, Anthroposophie 
am Goetheanum und war Assis-
tent im Arbeitszentrum München. 
Als Stipendiat der Stiftung zur For-
schungsförderung (AGiD) beschäf-
tigt er sich mit der Kontemplation 
und Menschlichkeit.

Kontemplation – eine Forschungs- 
und Lebensperspektive für die Zukunft
Weitere Mitwirkende: Elena Borer, Barbara 
Ormsby, Bodo von Plato, Angelika Sandtmann

KONTAKT  forschung@anthroposophische-gesellschaft.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  AGiD, Stiftung zur Forschungsförderung

VORSCHAU

< H. DANNE-PFEIFFER: OT (AUSSCHNITT) 
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13.
April

Sa. 13.04.2024  10.00 – 17.30 Uhr
Engelberg bei Winterbach

Mitgliedertag AZ Stuttgart

INFOS & ANMELDUNG                                                                           
bis Mo. 08.04.2024 (auch des Mittagessens) 
KONTAKT  Ariane Pawlicki, Tel. 0711 16431-31, 
sekretaria@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Eintritt frei, Kostenbeteiligung für Verpflegung
ORT  Freie Waldorfschule Engelberg, 
Rudolf Steiner-Weg 4, 73650 Winterbach
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart und Zweig am Engelberg

MITGLIEDERTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT I 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART  
 
Anthroposophie ist ohne die Begriffe von Reinkarnation und Kar-
ma nicht denkbar. Karma entsteht im „Sowohl-als-auch“ von Ge-
setzmäßigkeit und Freiheit. Karmische Folgen lassen sich nicht 
vorausberechnen und sind doch nicht willkürlich.  Die Beschäfti-
gung mit dem Thema Karma wollen wir diesmal unter dem Ge-
sichtspunkt des astralischen Leibes fortsetzen.

Welchen Phänomenen begegnen wir in unserem Astralleib?

Vor allem dem Leben in Polaritäten:     
 - Freude und Leid    
 - Antipathie und Sympathie   
 - Anziehung  und Abstoßung.

Über unseren Erb- und Familienstrom hinaus werden wir durch 
diese Kräfte dorthin geführt, wo unsere karmischen Aufgaben 
auf uns warten. (Mein Schicksal findet mich…) Um sie zu erfüllen, 
müssen wir oft zuerst durch die Extreme der Polaritäten hindurch. 
Doch diese machen unser Leben erst „farbig“ und spannend.                     
Es gilt, im Laufe des Lebens unsere Eigenarten, die im Astralleib be-
gründet sind, aus unserem Ich-Zentrum heraus zu verwandeln und 
dadurch in unsere Mitte zu kommen. Erst auf Basis dieser gefundenen 
Mitte können wir zu moralisch handelnden und unser Karma nicht nur 
erleidenden, sondern auch gestaltenden Menschen werden.

Impulsreferat: Ingo Möller, Priester der Christengemeinschaft

Gesprächsmoderation: Rosina Breyer

Gastgeber: Zweig am Engelberg und Freie Waldorfschule Engelberg

Karma und der astralische Leib

H. DANNE-PFEIFFER: SEELENWANDERUNG (AUSSCHNITT) >
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, wöchentlich
Beginn 09.01.2024

Laiensprechchor 
Kurs mit Jochen Krüger.    
Erarbeitung verschiedenster Dichtungen auf Grundlage der von 
Rudolf Steiner initiierten Sprachgestaltung, einschließlich hin-
führender Übungen und Einzelkorrektur sowie regelmäßiges 
Sprechen der Wochensprüche von Rudolf Steiner. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel  0711  47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Eurythmie
Kurs mit Rosmarie Felber.   
Wir arbeiten an einem Gedicht und einem Musikstück.   
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.

TERMINE  10.01., 17.01., 24.01., 31.01., 07.02., 21.02., 28.02., 
06.03.2024 

KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage

KONTAKT UND ANMELDUNG  Rosmarie Felber, 
Tel  0711  26 05 23

KURSE
KUNST UND MEDITATION



35

Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihr Wohlbefinden
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einfachen Grund-
elementen, schönen und wohltuenden Übungen. Anfänger und 
Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 

TERMINE  10.01., 17.01., 24.01., 31.01., 07.02., 21.02., 28.02., 
06.03.2024  
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMEDLUNG  Rosmarie Felber,  
Tel  0711  26 05 23

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 18.01.2024 

Sprachgestaltung
„Und hinter alles, was ins Ohr klingt,
  Lauschst du auf eine unverhoffte Huld.“
                                                                 OSKAR LOERKE
Sprachkünstlerischer Kurs mit Caroline Wispler zu einem vertiefenden 
Erleben des Seelenkalenders von Rudolf Steiner und ausgewählter 
zeitgenössischer Dichtung. 
Neue Teilnehmer sind immer  willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Caroline Wispler,
Tel  0711  286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr, außer in den Schulferien

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH  

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger jederzeit 
herzlich willkommen!                      

Um vorherige Anmeldung mit Terminbestätigung wird gebeten

TEILNAHMEGEBÜHR  Richtsatz 5 € pro Abend

KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck, 
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174  664 02 18
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SEMINARREIHE

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr
Beginn 30.01.2024, 5 Abende, 14-tägig
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Andreas Neider

Im Anschluss an das gleichnamige letzte Werk Georg Kühlewinds 
werden wir grundlegende Meditationsübungen zur Erforschung 
des leeren Bewusstseins unternehmen. 
Textgrundlage: Georg Kühlewind, Licht und Leere, 
Verlag Freies Geistesleben, Stuttgart 2011
Neuanfänger willkommen!
Termine: 30.01., 13.02., 27.02., 05.03., 19.03.2024

Übungskurs „Licht und Leere‘ 
nach Georg Kühlewind 

KOSTEN 50 €. 
Die Gebühr ist am ersten Abend in bar zu entrichten.
KONTAKT UND ANMELDUNG Andreas Neider 
aneider@gmx.de, Tel. 07157 – 523 577



37

AKANTHOS-AKADEMIE
VERANSTALTUNGEN-VORSCHAU                                       

SA. 13.04.2024, 10.00-17.00 UHR               
MEDITATIONSKOLLOQUIUM      
mit Christoph Hueck , Andreas Neider , Corinna Gleide und Nothart 
Rohlfs 

FR. 10.05.2024. 17.00 UHR BIS SO.12.05.2024, 13.00 UHR 
DAS LABYRINTH DES LEBENS auf Schloss Sennfeld im Odenwald
Wochenendseminar mit Dieter Deichmann, Tübingen und And-
reas Neider, Stuttgart

FR. 24.05. 15.00 UHR BIS SO. 26.05.2024 10.00 UHR 
DAS LABYRINTH DES LEBENS in Dorf Seewalde
Wochenendseminar mit Dieter Deichmann, Tübingen und And-
reas Neider, Stuttgart

SO. 26.05. 17.00 UHR BIS SA. 01.06.2024, 10.00 UHR 
„AUF FLOSS GEHT‘S LOS“ – MEDITATIV-KÜNSTLERISCHE 
LANDSCHAFTSERFAHRUNGEN mit Exkursionen
Seminarwoche in Dorf Seewalde – auf dem Wasser und an Land 
mit Christoph Hueck, Tübingen  und Andreas Neider, Stuttgart

VORSCHAU AUF WEITERE VERANSTALTUNGEN  2024 
SIEHE  www.akanthos-akademie.de

SA. 20.04.2024, 10.00-17.00 UHR   
CHRISTUS UND DIE FRIEDENSBOTSCHAFT DER ANTHROPOSOPHIE
Tagesseminar mit Michaela Glöckler, Dornach/CH und Andreas 
Neider im Rudolf Steiner Haus Stuttgart

SA. 08.06.2024, 10.00 -17.00 UHR   
DER „ELEKTRONISCHE DOPPELGÄNGER“ UND                            
DIE TECHNOLOGIE DER ZUKUNFT
Tagesseminar mit Andreas Neider, Stuttgart, Jan-Gabriel Niedermeier, 
Filderstadt und Ester Carolin Böttcher im Rudolf Steiner Haus Stuttgart

Nähere Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
bei Laurence Godard und Andreas Neider 
Tel. 07157  52 35 77, aneider@gmx.de 
Webseite: www.akanthos-akademie.de
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SEMINARREIHE

Freitags 18.30 – 20.00 Uhr
Beginn 12.01.2024, 5 Abende
Rudolf Steiner Haus, Fichte-Saal 1.OG 
mit Susana Ulrich-Alvarez

Im Mittelpunkt werden die Brie-
fe Schillers „Über die ästhetische 
Erziehung des Menschen“ ste-
hen.
Mit einfachen meditativen eu-
rythmischen Übungen wollen wir 
ein tieferes Verständnis und auch 
Erlebnis von Schillers Gedanken 
erlangen.
„Sie sind ein Juwel in unserem 
deutschen Geistesleben (...), sie 
sind wie Lebensbalsam. (...), denn 
sie appellieren an das Innerste 
des Menschen und wollen dieses 
Innerste eine Stufe höher hinauf-

heben (...). Aber nur dann wirken sie, wenn sie nicht bloß gelesen und 
im Lesen studiert werden, sondern wenn sie wie ein Meditations-
buch den Menschen begleiten durchs ganze Leben, so dass er wer-
den will, wie Schiller werden wollte.“ Rudolf Steiner GA 53)

Termine: 12.01., 19.01., 02.02., 23.02., 08.03.2024

Bewegtes Denken

KOSTEN Eintritt frei, Spenden erbeten  
KONTAKT UND ANMELDUNG Susana Ulrich-Alvarez Ulloa
susana.ulrich@gmx.de, Tel.0171-5632798
www.sternundstein.de
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Mittwochs 16.00 – 19.00 Uhr
Beginn 14.02.2024, monatlich
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Dr. Armin und Barbara Scheffler sowie 
Siegmund Baldszun

Die sprachlichen Feinheiten der Mantren der Klassenstunden der 
ersten Klasse der Freien Hochschule für Geisteswissenschaft ge-
meinsam im Gespräch entdecken und, wie von Heinz Zimmermann 
angeregt, die unsagbaren Worte Michaels in dieser Sprachkunst für 
das innere Erleben erschließen, ist Anliegen dieser Arbeitsgruppe. 
Sie wendet sich an Hochschulmitglieder und die, die es werden wol-
len. Bitte nehmen Sie dazu Kontakt auf.

14.02. (1. Stunde), 20.03. (2. Stunde), 17.04. (3. Stunde), 
18.09. (4. Stunde), 16.10. (5. Stunde), 13.11. (6. Stunde), 
11.12. (7. Stunde)

Teilnehmerzahl: max. 12

Vom Spruch zum Mantram

SEMINARREIHE

KONTAKT UND ANMELDUNG:
Dr. Armin u. Barbara Scheffler Tel. 07233/3580  
scheffler.barbara@web.de                          
Siegmund Baldszun Tel. 0711/2202487  siebal@gmx.de

Im Gespräch die Sprachkunst Rudolf Steiners 
erleben
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ARBEITSGRUPPEN

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich  
Wiederbeginn 08.01.2024

Der Mensch als Zusammenklang 
des schaffenden, bildenden und 
gestaltenden Weltenwortes
ARBEITSGRUNDLAGE                                                                      
Die gleichnamige Gesamtausgabe (GA 230) 
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel 0711  420 69 36,
andreas.wilhelm@gmx.at



41

Montags, 19.00 Uhr, 14-tägig

Die Vorträge Rudolf Steiners 
über die Inkarnation Ahrimans
VORTRÄGE AUS GA 191, 193, 194 UND 195

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Johannes C. Männel, Tel 0711  24 09 02,
johannes.maennel@yahoo.de

Montags, 19.45 Uhr, wöchentlich                  
Wiederbeginn 08.01.2024

Das Johannes-Evangelium

GESPRÄCHSARBEIT ZUM THEMA                                               
,,DAS JOHANNES-EVANGELIUM“  

von Rudolf Steiner, GA 103                                                                 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Isolde Kluge, Tel. 0711–71 15 61
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FREIE HOCHSCHULE
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden
Fr.  05.01.24 19. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 07.01.24 19. STUNDE GELESEN

Fr.  02.02.24 1. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 04.02.24 1. STUNDE GELESEN

Fr.  01.03.24 2. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 03.03.24 2. STUNDE GELESEN

Freitags ist der Beginn um 18.00 Uhr, sonntags um 17.00 Uhr.

Hochschulzusammenkunft
Eine Hochschulzusammenkunft wird am Wochenende 
Freitag, 03.05. bis Samstag 04.05.2024 stattfinden.
Einladung und Programm folgen.

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN 
HOCHSCHULE FÜR GEISTESWISSENSCHAFT
Andrea Baldszun, Alexandra Handwerk, Dr. Armin Husemann, Elisabeth 
von Kügelgen, Margareta Leber, Jean-Claude Lin und Hartwig Schiller

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0175 722 25 22

Arbeitskreis  für  Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. Die 
Annäherung an die Situationen der Klassenstunden geschieht durch 
eurythmisches Üben und gemeinsames Studium von Darstellungen 
Rudolf Steiners aus dem Gesamtwerk. Die Treffen finden monatlich nach 
Absprache samstags oder sonntags von 10.00 bis 12.30 Uhr statt. Neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02
johannes.maennel@yahoo.de
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CAFÉ UHLE
MITGLIEDERINITIATIVE

 
   Liebe Freunde des Café Uhle 10,

pünktlich um 16 Uhr öffnet das 
Café mittwochs seine Pforten. Um 
17 Uhr wird in lebhaftem Wechsel 
ein Kulturprogramm angeboten, 
das über vielfältige Belange des 
Rudolf Steiner Hauses und der 
Anthroposophie Auskunft gibt. Im 
Unterschied zu Seminarangeboten 
des Hauses wird hier weniger Ge-
wicht auf Lehre und Fortbildung als 

auf Austausch, Begegnung, Vertiefung und Gespräch gelegt.

DAS PROGRAMM ZWISCHEN NEUJAHR UND OSTERN 2024:
10.01. Marian von Bonin: Kunst und Waldorfpädagogik in der
  eigenen Biografie, eingerahmt von einem musikali
 schen Beitrag durch Christian und Sabine von Bonin
17.01. Heide Danne-Pfeiffer: Über das Geistige in der Kunst 
 anhand von Werkbetrachtungen
24.01. Rosina Breyer (Heileurythmistin): 
 Karma und der ätherische Leib des Menschen 
31.01. Alain Denjean:  Generationen im Sozialen am Beispiel 
 der 4. Lehrergeneration in der Waldorfpädagogik    
07.02. René Madeleyn: Moses und Ägypten - 
 Gedichte  von Reiner Maria Rilke.
14.02. kein Café Uhle in der Fastnachtswoche 
21.02. Carlo Messner, anlässlich seiner Ausstellung im R.St.Haus  
28.02. Klaus Wais (Demeter Landwirt): 
 Über die aktuelle Situation der Landwirtschaft 
06.03. Der Initiativkreis Café Uhle: Mitleid und Ohnmacht - 
 Soziale Heilkräfte in unserer Zeit. Versuch mit den 
 Anwesenden ins Gespräch zu kommen
13.03.      Tara Jagoda Fiolic: Anthroposophische Gemeinschaftsbildung 
20.03.      Helena Tattermusch: Christian Morgenstern - Das heilende  
 Wort seiner Gedichte. Zum 110. Todestag des Dichters     
Der Café Uhle Initiativkreis freut sich auf seine Gäste: Sylvia Althaus, 
Heide Danne-Pfeiffer, Alain Denjean, Tara Fiolic, Johanna Henners-
dorf, Reinhard Hirsch, Hartwig Schiller
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Montags, 20.00 Uhr 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
Zweigarbeit im lebendigen Gespräch – auch zum Ausprobieren

THEMA SIND DIE VORTRÄGE AUS DEM BAND GA 107: 
DIE GEISTESWISSENSCHAFTLICHE MENSCHENKUNDE

Die Berliner Vorträge, die in diesem Band zusammengefasst sind, 
handeln vom Vergessen, von Krankheit und Karma, den zehn 
Geboten und der Erbsünde, Christus, die Asuras und Sorat. Am 
22. März 1909 hatte Steiner erstmals die Polarität von Luzifer 
und Ahriman dargestellt. Auch der Vortrag vom 17. Juni 1909 
über Evolution, Involution und die Schöpfung aus dem Nichts ist 
grundlegend und besonders wichtig. 

Gäste und neue Mitglieder sind jeweils zu Beginn der Gesprächs-
arbeit an einem neuen Vortrag innerhalb der Reihe herzlich 
willkommen. Bitte melden Sie sich zur Verabredung eines solchen 
Termins zum Einsteigen vorher an. Wir beginnen am  08. Januar 
vermutlich mit dem 10. oder 11. Vortrag.

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski, Tel. 0711  164 31 12, 
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org

ZWEIGE
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Jeden dritten Sonntag im Monat um 19.30 Uhr             
im Rudolf Steiner Haus

Michael-Zweig
DIE IMPULSIERUNG DES WELTGESCHICHTLICHEN GESCHEHENS 
DURCH GEISTIGE MÄCHTE (GA 222)

von Rudolf Steiner

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel 0175  722 25 22

Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3  

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

In welcher Weise verbinden wir uns mit der Welt der Verstorbe-
nen? Was sind die Anforderungen und Aufgaben, die uns dabei 
gestellt werden? Textgrundlage GA 168: „Die Verbindung zwi-
schen Lebenden und Toten“.

Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte Rücksprache:

KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel 01520  282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, 19.30 Uhr, Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711  341 17 14



46

EINLADUNG ZU ZUSAMMENKÜNFTEN   
zur Pflege goetheanistisch anthroposophischer Weltanschauung

Auskunft:  0711 – 262 1512 (Änderungen vorbehalten)

Mittwoch, 3. Januar 2024 um 18.00 Uhr                           
„Neujahrssterne“ , Konzert mit Cristina Popa-van Grootel, 
Klavier und Evert van Grootel, Gesang 

Sonntag, 28. Januar 2024 um 16.00 Uhr
„Christian Morgensterns Wirken in der Gegenwart“
Vortrag von Karsten Schlooss (Stuttgart) mit Rezitation

Freitag, 2. Feb. 2024 um 19.00 Uhr, Einführender Vortrag 
Samstag, 3. Feb. 2024 von 09.30 bis 12.45 Uhr
„Evolution – die Abstammung der Tierwelt vom Menschen“ 
Seminar mit Daniel Hafner (Nürnberg)

Sonntag, 18. Februar 2024 um 18.00 Uhr
„Die menschliche Wärmeorganisation und das Herz“
Vortrag von Dr. Harald Merckens (Stuttgart) mit Eurythmie

Donnerstag, 22. Februar 2024 um 17.30 Uhr
Führung im Saal der Landhausstraße 70, 
historischer Ausgangsort vieler anthroposophischer Initiativen

Samstag, 9. März 2024 um 15.00 Uhr
„Das Verwandeln des Bösen“ 
Vortrag von Armen Tõugu  (Stuttgart), Auskunft: 2621512

Sonntag, 17. März 2024 um 16.30 Uhr
„Fercher von Steinwand: Ein Fackelträger des Geistes“ ,
Vortrag von Andrea Hitsch  (Dornach CH) mit Rezitation 

RUDOLF STEINER 
GALERIE
LANDHAUSSTRASSE 70
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„KUNST  UND  LIEBE  BESIEGELN  DIE  ZEIT‘   
                                                                                GIOVANNI SEGANTINI 

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  
 
im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS 
Tel 0711  310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41 
www.Seminarfuermalerei.com

CARLO MESSNER: LÄCHELNDER HAUSGEIST
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Sa. 30.03.2024  ab 14.00 Uhr

Trimesterabschluss
In bewährter und abwechslungsreicher Form werden Einblicke 
in die künstlerische Arbeit des vergangenen Trimesters gegeben. 
Die Seminaristen zeigen ab 14.00 Uhr Ergebnisse ihrer künstleri-
schen Beschäftigung mit Eurythmie, Bothmer-Gymnastik, Spra-
che, Schauspiel und Chorsingen. 

Ab 18.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit sich an einem Buffet mit 
internationalen Spezialitäten zu stärken.

ab Do. 28.03.2024    20.00 Uhr

Künstlerisches Projekt
Die Seminaristen beenden ihr Studienjahr am Jugendseminar 
im 3. Trimester meist mit einem künstlerischen Projekt. 
Je nach Interesse besteht es beispielsweise aus einer 
selbstkomponierten Theatercollage, einem Theaterstück oder 
Eurythmie. Beginn ist jeweils 20.00 Uhr.

Do 28.03.  PREMIERE
Fr  29.03.   AUFFÜHRUNG
Sa 30.03.   AUFFÜHRUNG

ADRESSE  Ameisenbergstr. 44, 70188 Stuttgart 
KONTAKT  Hanna Strecker, Tel. 0711  26 19 56  
info@jugendseminar.de, www.jugendseminar.de

FREIES 

JUGENDSEMINAR
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RÄUME 
MIETEN

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie die Möglichkeit, Beratungen 
durchzuführen und feinsinnige Begegnungen in ungestörter 
Umgebung zu erleben. Ebenso können Sie große Tagungen und 
Konferenzen veranstalten mit bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei 
großen Veranstaltungen reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger 
Voranmeldung – sogar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob 
für einen kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größere 
Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme. Wir haben für ver-
schiedenste Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlaufen-
de Arbeitskreise, für Chor- oder Theaterproben, Bewegungskurse, 
familiäre Feiern oder Firmenjubiläen das passende Raumangebot. 

Vielleicht planen Sie in 2023 oder 2024 aber auch ein Familienfest 
oder eine Geburtstagsfeier anlässlich eines runden Geburtstags 
oder es steht ein anderes Jubiläum an, das gebührend gewürdigt 
werden soll. Oft fehlt es im eigenen Zuhause an aus reichend 
Platz oder andere Gründe sprechen gegen eine Feier in den 
eigenen vier Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an.  

SPRECHEN SIE UNS AN !

Das Rudolf Steiner Haus vermietet

Räume der Möglichkeiten

Ob zweckdienlich-praktisch für eine Alltagsveranstaltung oder 
atmosphärisch-anthroposophisch für ein besonderes Fest, das 
RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART bietet für viele Gelegenhei-
ten die richtigen Räumlichkeiten!

KONTAKT, INFORMATIONEN UND PREISE  
mieten@rudolfsteinerhaus.org  
Tel  0711  164 31 14
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ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft                                
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM  Monika Elbert, Christine Rüter, Julian 
Schily, Gerhard Stocker, Tom Tritschel 

KONTAKT LANDESGESCHÄFTSSTELLE 
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 21, Fax 0711  164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

 

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM Rosina Breyer, Ute Finkbeiner, Marcus Gerhardts, 
Barbara Neumann

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 31, Fax  0711  164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de 

Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
LEITUNGSORGAN  
Marco Bindelli, Alexandra Handwerk,  Elisabeth von Kügelgen,  
Dr. René Madeleyn, Martin Merckens, Dina Stahn, Astrid 
Wischnewski 

KONTAKT  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart, 
ags@rudolfsteinerhaus.org
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS



51

Mitgliederbüro                               
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der Anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das Mitgliederbüro 
wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Ariane Pawlicki
Tel  0711  164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND ÖFFENTLICHE BÜROZEITEN
Di. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.                                      14.00 – 19.00 Uhr
Do. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel  0171  3719008, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Bauverein
STUTTGARTER ANTHROPOSOPHEN

KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
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ADRESSEN

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT

KONTAKT  Renate Schreiber
Tel  0711  164 31 20 
leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Zeitschrift ,,die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernández
Tel  0711  164 31 22, leserservice@diedrei.org

Akanthos-Akademie e.V.                                     
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel  07157  52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de
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BIBLIOTHEKEN

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzierter 
Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle Zeit-
schriftenbeiträge recherchieren lassen: 

Mo. 14.00 – 19.15 Uhr
Di.   9.30 – 16.00 Uhr
Mi.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do.   9.30 – 16.00 Uhr
Fr.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

FERIENZEITEN
Weihnachten: Mi.  27.12. – Fr. 05.01.2024
Ostern:   Mo. 25.03. – Fr. 05.04.2024

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK
Anthroposophische Gesellschaft
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel  0711  164 31-17 oder -12 
homer.blind@yahoo.de

KONTO BLINDENHÖRBÜCHEREI                                                     
IBAN: DE61 4306 0967 0010 0845 19, BIC: GENODEM1GLS
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WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Tel 0711  164 31 14, Fax 0711  164 31 18
mieten@rudolfsteinerhaus.org 
info@ rudolf steiner haus .org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS .ORG
TELEFON- UND BÜROZEITEN

Maren Naumann:  
Mo.  11.00 – 16.00 Uhr
Di.  11.00 – 16.00 Uhr
Mi.  11.00 – 16.00 Uhr
Do.  -
Fr.  10.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie für eventuell geänderte Öffnungszeiten 
die Angaben auf der Webseite.

KONTO RUDOLF STEINER HAUS:  Anthroposophische 
Gesellschaft in Deutschland e.V., Rudolf Steiner Haus 
KONTO  GLS Bank 
IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01 
BIC  GENODEM1GLS

Für MITGLIEDSBEITRÄGE nutzen Sie bitte das Ko   nto de r  
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart: 
KONTO  GLS Bank 
IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02 
BIC GENODEM1GLS

RUDOLF STEINER HAUS
STUTTGART



Newsletter
Das aktuelle Programm erscheint auf unserer Webseite als
PDF zum Download. 
Für unseren Newsletter können Sie sich auf der Webseite 
eintragen unter www.rudolfsteinerhaus.org. 
Er informiert auch über das Erscheinen des neuen Programms.

Zimmer gesucht !
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen und 
ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) für die 
Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel 0711  164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org
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